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DGB: Mitentscheiden – wählen gehen! 
 
 
Die Landtagswahlen am 09. Mai 2010 in Nordrhein-Westfalen sind entscheidend für die 
weitere Entwicklung und Ausgestaltung unseres Bundeslandes und der in ihm lebenden 
Menschen. 
 
„NRW braucht eine Landesregierung, welche die Lebensqualität ihrer Bürgerinnern und 
Bürger, die Sicherheit der Arbeitsplätze und gerechte Bildungschancen für alle Kinder zum 
Mittelpunkt ihrer Politik macht“, so Astrid Bartols, Vorsitzende der DGB Region Ostwestfalen-
Lippe.  
 
In Nordrhein-Westfalen, so der DGB, brauchen wir eine Landesregierung, deren Politik 
darauf ausgerichtet ist, die wirtschaftliche Entwicklung zu fördern und darauf achtet, dass 
Arbeitsplätze entstehen welche den Menschen ein Einkommen garantieren, von dem sie 
auch leben können. 
 
Der hohe Verschuldungsgrad der Städte und Gemeinden und der damit einhergehende 
Rückgang von kommunalen Angeboten im Bereich Kultur, Freizeit und Bürgerservice muss 
durch eine nachhaltige Finanzpolitik des Landes abgebaut werden. Nur so wird es den 
Städten und Gemeinden möglich sein, ein lebenswerter Ort für ihre Einwohner zu bleiben, so 
der DGB weiter. 
 
Ausserdem fordert der DGB, in einer zukünftigen Landespolitik endlich das Thema Bildung 
zu einem Schwerpunkt zu machen. Bisher sei der Bildungsbereich eher das Stiefkind der 
Landespolitik gewesen. Überholte Schulstrukturen, übervolle Klassen, marode Schulen, 
Studiengebühren, hohe Kita-Gebühren aber auch fehlende Ausbildungsplätze haben nichts 
mit einer guten und chancengleichen Bildung für unsere Kinder zu tun, so der DGB. 
 
Astrid Bartols fordert daher alle Menschen in NRW auf, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. „Wer wählt, entscheidet mit über sichere Arbeitsplätze, Lebensqualität in den 
Städten und Gemeinden so wie einer zukunftssicheren Bildung für unsere Kinder. Wer bei 
den Wahlen zu Hause bleibt, überlässt die Zukunft in NRW jedoch allein anderen“, so die 
DGB-Regionsvorsitzende. 
 
 


